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Regest:

Der Merchant Banker John Henry Schröder in London informiert Arnold Otto Meyer in Hamburg darüber,
dass er bisher noch keine Remessen von der Firma Behn, Meyer & Co. aus Singapur zur Abdeckung der
offenen Forderungen erhalten zu haben und mahnt, den Saldo in Höhe von mehr als 2.000 Pfund Sterling
umgehend auszugleichen.

[1. Blatt, Vorderseite]

Herrn Arnold Otto Meyer

Hamburg

London 20 May 1859

Zu unserem Bedauern seit längerer Zeit ohne Ihre Zuschriften hat unser heutiges nur zum Zweck Ihnen zu
melden, daß uns von Ihrem Singapore Haus bis jetzt noch gar keine Rimessen eingegangen sind, der Saldo zu
dessen Debit ist denn noch immer nicht gedeckt & beträgt augenblicklich £ 2116.2/6 außer Zinsen & Kosten.

Wir sind überzeugt, Ihnen unser Entgegenkommen bewiesen zu haben, daß wir bis jetzt ohne Deckung
geblieben, es kann dies jedoch nicht conveniren, länger unter Cassa Vorschuß zu sein & bitten wir Sie ebenso
höflich wie dringend, sofort gefl. Anstalten zu treffen & uns den uns zukommenden Saldo prompt zu remittiren.

Hochachtungsvoll

JHenrySchröder

[Anlage:]

[Vordruck von J. Henry Schröder & Co. für die Notierung von Wechselkursen in London, handschriftlich
ausgefüllt für den 20. Mai 1859]

[1. Blatt, Rückseite, gefaltet, im Mittelfeld zur Adressierung beschriftet, mit Briefmarke versehen; drei
Poststempel]

Arnold Otto Meyer Esq.

Hamburg
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